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Vorwort und Dank

Während der Entstehungszeit des vorliegenden Jahreshefts stand das Thema

Altersvorsorge im Zentrum der Diskussionen. Im Nationalrat kam die
Reform nach mehr als fünf Jahren Vorbereitung mit einer hauchdünnen
Mehrheit von 101 Stimmen durch. Am 24. September 2017 entschied sich
die Mehrheit der Bevölkerung gegen das Reformpaket. Hauptthema war
die demografische Entwicklung. In Zukunft werden immer weniger aktive
Erwerbstätige die AHV-Renten der Pensionierten bezahlen müssen. Das
hat auch Auswirkungen auf die Gemeinden: Es braucht mehr altersgerechte
Wohnformen, mehr Pflegedienstleistungen und mehr Betreuungsangebote.

Üblicherweise schaut man in den Jahresheften der Heimatkundlichen
Vereinigung Furttal zurück, sei es auf ein historisches Ereignis, eine Person,
die Geschichte eines Gebäudes, eines Dorfes oder auf eine Tradition. Eher
selten ist eine Bestandesaufnahme wie in diesem Heft. Dabei geht es um
die derzeitigen Angebote für ältere Menschen im Furttal. Das vorliegende
Heft schaut nicht nur in die Vergangenheit, sondern wagt ab und zu einen
Blick in die Zukunft. Es versucht, sich dem Thema des Älterwerdens aus

ganz unterschiedlichen Perspektiven zu nähern. Wann ist man alt? Was

bedeutete es früher, ohne Krankenkasse auszukommen? Wie gehen ältere
Menschen mit der zunehmenden Digitalisierung um? Sind Altersheime ein
Auslaufmodell?

Viele dieser Themen sind nicht nur im Furttal aktuell. Deshalb enthalten

einige Abschnitte allgemeingültige Aussagen. Wir haben aber versucht,
möglichst oft einen direkten Bezug zur Region zu schaffen und lokale
Zeugen zu befragen.

Wir bedanken uns bei allen Interviewpartnern, Gemeindeverwaltungen und
Vertretern von Institutionen, die uns Informationen geliefert und die Texte

gegengelesen haben.

Kurt Bannwart und Barbara Gasser
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